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Alpenverein

Vereine (siehe auch Vereinsverzeichnis in Anhang 7)

Die Sektion Leogang des Österreichischen Alpenvereins 
wurde 1959 auf Initiative von Anton Mayrhofer mit 63 
Mitgliedern gegründet. Im Jubiläumsjahr 2009, das mit 
einer von der Sektion gestalteten Sonderausstellung im 
Bergbaumuseum in Hütten festlich begangen wurde, konnte 
die Schallmauer von 1000 Mitgliedern durchbrochen werden.

Sonderausstellung 2010

8. Mai bis 30. Oktober 2010

Die unbekannten 
Steinberge

50 Jahre Sektion Leogang des 
Österreichischen Alpenvereins

Bergbau- und Gotikmuseum Leogang, A-5771 Leogang, Hütten 10
Tel. und Fax: +43 (0) 6583 7105 • info@museum-leogang.at • www.museum-leogang.at

Sektion Leogang des Österreichischen Alpenvereins: www.alpenverein.at/leogang/ausstellung
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Der Verein gliedert sich in die Gruppen Jugend, Jungmann-
schaft, Hochtouristen und Senioren. Angelpunkt der 
Vereins-tätigkeit sind die gemeinsamen Bergfahrten, die im 
allgemeinen Tourenprogramm angekündigt sind, parallel 
dazu bieten die einzelnen Gruppen zusätzliche Touren und 
Veranstaltungen an.

Fixpunkte im Jahreslauf sind das Frühjahrs-Skirennen 
in der Grub, die Bergfeuer entlang des Gipfelkamms der 
Leoganger Steinberge zur Sommersonnenwende und eine 
Bergmesse im Herbst an jeweils wechselnden Plätzen im 
Leoganger Tal. Die Jahreshauptversammlung im November 
markiert Ende und Anfang jedes neuen Vereinsjahres.

1972 überließ die Gemeinde dem Verein kostenlos einen 
Baugrund in Rosental, wo 1976 mit viel Eigenleistung ein 
Vereinshaus errichtet wurde. Das „Toni-Mayrhofer-Heim“ 
bietet neben einem Büro samt Bibliothek mit Karten- und 
Führermaterial, einer kleinen Kletterwand und einem 
großzugigen Versammlungsraum auch der örtlichen 
Bergrettung ein zuhause.
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2002 richtete die Sektion mit Unterstützung der Gemeinde 
und des Hauptverbands des ÖAV in der neuen Hauptschule 
eine Kletterwand mit 256 qm Kletterfläche nebst Bouldermög-
lichkeit ein. Für mehr als 10 Jahre stellte diese die einzige 
betreute, öffentlich zugängliche Indoor-Kletteranlage im 
Pinzgau dar.

Auf den Gipfel des Mitterspitz wurden auf Initiative des 
Vereins und mit der Arbeit begeisterter Mitglieder zwei an-
spruchsvolle Klettersteige angelegt und 2004 eröffnet. 
Besonders der „Leoganger Süd“ erfreut sich unter den 
extremen Klettersteig-Gehern eines guten Rufes und 
großer Bekanntheit. Die Sektion Leogang engagiert 
sich auch bei der Sanierung und Erschließung sicherer 
Kletterrouten in den Leoganger Steinbergen. Im Rahmen 
dieser Bemühungen wurden die klassischen Routen an der 
Fahnenköpfl-Westwand hergerichtet und der Klettergarten 
an den Sockelplatten des Kuchelhorns erneuert.

Sonnwendfeuer-Brennen 
Bilder: Alpenvereinssektion Leogang

Klettersteig- 
Gipfelkreuz mit 
AV-Nachwuchs
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Eröffnung der Jubiläumsaustellung 2010
Personen: Johann Stöckl/Bergknappen, Markus Mayrhofer/Alpenverein, Dr. Albert 

Steidl, Hermann Mayrhofer/Bergbaumuseum

Bergmesse auf der Scheltau 2010


